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 zz) Auf dem Markt in Nr. 636, bey dem Bierbrauer Hörlein verschiedene LogiS, in der iten,
 ste« und zten Etage; auf Johanni.

34) Bey der Wilwe Kaufm. Langin in der Marttnistraße ein Logis von ^ Stuben, wovon 1 ta-
pezirt nebst Alkoven, -Kammern, 1 Küche und Z Gang, mit oder ohueMeublen; sogleich.

zz) In des Fabrikanten Hrn. Pfeiffers Behausung in der Carlshaverstraste die rte und zte Eta

ge ; auf Johanni oder Michaeli.
zü) Auf der Oberneustadt in der Philipsstraße in Rr. 26, 1 Stube und Küche mit Meublen;

sogleich.
37) In Nr. 400, in der Schloßstrasse, in der rten Etage, Stube, Kammer und Küche, wie auch

in der zten Etage, r Stube, -Kammern und Küche, sogleich oder auf Johanni.
38) Beym Schreinermstr. Siebrecht, in der bei Etage, a tapezirte Stuben, Kammer und Küche

allenfalls kan auch noch eine Stube dabey gegeben werden, nebst verschlossenen Keller und
Platz für Holz z« legen, mit oder ohne Meubeln, aa eine stille Haushaltung, auf Johanni.

39) Auf der Oberneustadt in der Frankfurter Strasse, Nr. 43, die unterste Etage, bestehend
 in Z Stuben, 4 Kammern, Küche, K«ller, Pferdestall und Heuboden; auf Johanni.

 40) Am Markt, Nr.635, die steEtage, bestehend in gStuben, Kammern, lKüche, Raum
 zum Holzlegen, i Rauchkammer und Keller, sodann in der mittelsten Johannesstrasse, in
Nr. 327. auch in der rten Etage, - Stuben, -Kammern, nebst den Vorgang und Raum zum

Holz legen; sogleich.
41) Auf der Oberneustadt, neben dem schwarzen Adler, Nr.rio, in der zten Etage, -Stube»

-Kammern, Pferdestall, Heuboden und Platz für Holz zu legen, desgleichen im Hinterhaus«'
-Stuben und 2Kammern.

4») In der Königsstraffe, in des Huthfabrikanten Herr« Faure Behausung, die ganze belEta
ge, nebst Kammrrn auf den Boden, Stallung für 4 und mehrere Pferde, Futter, und andere
Boden, Kutschen schöpfen, verschlossenen Keller und Platz für -4 Klaftern Holz; auf Johanni.

43) In der untern König-strasse, in Nr. 1149, - Treppen hoch, eine tapezirte Stube und Kam
mer, nebst Küche und Platz für Holz, an einen ledigen Herrn oder stille Person, allenfalls
mit der Aufwartung; auf Pfingsten ober Johanni.

44) In der untersten Jakob-strasse, im Schmiede, Gtldehause, in der -ten Etage, i Stube,
 -Kammern und Holzboden, auf dem obersten Boden eine Kammer und etwa- Keller; auf

Johanni.
45) In der Martinistrasse, Nr.60, unten auf dem Hauserden, 3Stube«, Küche, klein und

 grosser Keller, auch Boden, so zu allen Gewerben schicklich; sodann - und 3 Treppen hoch, vorn»
 heraus, -Stuben, z Kammern, -Küchen, nebst Hslzplatz, sogleich ober auf Johanni. Nä
here Nachricht ist in der holländ. Strasse, Nr. 567, zu haben.

4S) Bey demFärdermftr. Humburg, in der Egidienstrasse, i Stube, -Kammern, i Küche und
Platz im Keller; sogleich oder Johanni.

47) In der Wilhelmsstraße Nr. rzz, ein LogiS bestehend aus r großen Stuben und Kammer so
tapezirt, 1 Küche, ein Pferdestall mit Futterboden: desgleichen ein kleines für eine einzeln«
Person, mit oder ohne Meublen, sogleich oder auf Johanni.

Personen, welche Dienste suchen.

r)EinePrrsou, als Kammerjungfer; siekan gut Aufstecken und Putz machen, wie er verlangt wird,
desgleichen gut frtsiren, sein Nähen, Waschen und Bügeln, auch Schneider-Ai beit, und al,
les mögliche, was man von einer Person verlangen mag. Man beliebe sich drsfalls bey dem
Herrn Rüth Matsko, wohnhaft in der Frau Buchhalterin Hilbewigin Hause, -Treppm hoch
zu melde»..


